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1 Genehmigung der Tagesordnung   

Der stellvertretende Vorsitzende begrüßt die Anwesenden, insbesondere ein neu ent-

sandtes Mitglied, und eröffnet die Sitzung um 15:30 Uhr.  

 

Die vorgeschlagene Tagesordnung wird einstimmig genehmigt.  

 

  

2 Bericht der Direktorin 

Frau Holsten berichtet über ihre Mitwirkung in der AG „Digitale Gewalt“ beim Landes-

aktionsplan zur Umsetzung der Istanbul Konvention. Die brema habe u.a. gefordert, 

Aufklärungsformate zum Thema Cybergrooming ab der 5. Klasse verbindlich zu schulen.  

 

Weiter informiert Frau Holsten über das Vorgehen der Landesmedienanstalten gegen 

Desinformation. § 19 Medienstaatsvertrag (MStV) verbiete Verstöße gegen die journa-

listische Sorgfaltspflicht bei Telemedien. Hier gehe es um die Beachtung des journalis-

tischen Handwerks, nicht um Zensur.  

 

Zu Beginn des Jahres habe Frau Holsten eine Schulung für die Volontär:innen sowie 

weitere Online-Redakteur:innen bei der Nordseezeitung zum Thema Hate-Speech ge-

geben. 

 

Außerdem informiert Frau Holsten über das von der brema initiierte Bündnis „Medien 

für Vielfalt“. Teilnehmende seien bisher die Medienhäuser ARD, ZDF, Deutsche Welle, 

Deutschlandradio, Mediengruppe RTL Deutschland und ProSiebenSat.1 Media SE. Die 

Schirmherrschaft habe die Beauftragte der Bundesregierung für Migration, Flüchtlinge 

und Integration, Staatsministerin Annette Widmann-Mauz übernommen. Details 

werde sie bei der nächsten Sitzung des Ausschusses für Medienkompetenz und Bürger-

medien berichten.  
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Am 09.03.2021 habe Frau Holsten auf Einladung von Bundeskanzlerin Angela Merkel 

am Integrationsgipfel der Bundesregierung teilgenommen, was eine große Wertschät-

zung für die Arbeit des Bündnisses für Vielfalt darstelle.  

 

Weiter berichtet Frau Holsten den aktuellen Stand zur Novellierung des Jugendschutz-

gesetzes. Der Bundestag habe inzwischen die Reform verabschiedet. Die Kritik der Län-

der und der Landesmedienanstalten, insbesondere zur Einrichtung einer Bundeszent-

rale für Jugendmedienschutz, sei weitgehend wirkungslos geblieben. Ob der Bundesrat 

einen Vermittlungsausschuss einberufen werde, sei mehr als zweifelhaft. 

 

Frau Holsten berichtet außerdem von den Ergebnissen des 8. Monitorings zu Barriere-

freiheit der Landesmedienanstalten. Erstmals lägen auch Daten zu TV NOW, dem Vi-

deo-on-Demand-Angebot der Mediengruppe RTL, vor. Das barrierefreie Gesamtange-

bot von ProSiebenSat.1 sei weiter ausgebaut worden, rund 27 Prozent der Sendungen 

seien im Erhebungszeitraum mit speziellen Untertiteln für Hörgeschädigte ausgestrahlt 

worden. Das Gesamtergebnis des Monitorings sei dennoch eher durchwachsen ausge-

fallen, auch da bei der Mediengruppe RTL der Durchschnittswert barrierefreier Ange-

bote mit 17 Prozent konstant geblieben und nicht gewachsen sei. Ein ausführlicher Be-

richt der Ergebnisse sei auf der Website der Medienanstalten abrufbar und erstmals in 

diesem Jahr auch in leichter Sprache dort zu finden.   

 

Am 02.02.2021 habe Frau Holsten das neue Angebot „ZABA“ bei der Versammlung der 

Thüringischen Landesmedienanstalt (TLM) vorgestellt. Das Feedback zu „ZABA“ sei da-

bei durchweg positiv gewesen.  

 

Seit dem 03.03.2021 könne man sich nun bereits zum sechsten Mal für den Medien-

kompetenzpreis „Das Ruder“ der brema bewerben. Die Bewerbungsphase ende am 14. 

Mai. 2021.  
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Ein Mitglied des Medienrates regt in Zusammenhang mit dem Bericht von Frau Holsten 

zur Istanbul Konvention an, dass sich der Medienrat mit dem Thema Cybergrooming 

genauer befasst.  

 

Der stellvertretende Vorsitzende bittet um die Aufnahme des Themas für die nächste 

Tagesordnung des Ausschusses für Medienkompetenz und Bürgermedien und dankt 

Frau Holsten für ihren Bericht.  

 

3 Regionalfensteranalyse Länderauswertung Bremen 2020 

Frau Holsten führt in die Vorlage ein. Die gesetzlichen Vorgaben für die Regionalfenster 

für Bremen und Niedersachsen seien auch im Jahr 2020 eingehalten worden.  

 

Der stellvertretende Vorsitzende regt an, wie schon in der Vergangenheit üblich, Ver-

treter der beiden Regionalfenster von RTL Nord und Sat.1 17:30 nacheinander in den 

Medienrat einzuladen, sobald es die Maßnahmen zur Pandemiebekämpfung wieder 

zulassen. Dies trifft allseits auf Zustimmung. 

 

  

4 Digitalisierungsbericht 2020 (Präsentation) 
  

 Frau Holsten berichtet anhand einer Präsentation zu den Ergebnissen der Digitalisie-

rungsberichte Audio und Video 2020 für das Land Bremen. Auch zur Nutzung einzelner 

Onlineplattformen wie Disney+ oder YouTube werden Zahlen präsentiert.  

 

  

5 Informationsplattform www.medien-kindersicher.de (Präsentation)   

 Frau Praßke berichtet anhand einer Präsentation über die Informationsplattform 

www.medien-kindersicher.de. Mit der Plattform werde das Ziel verfolgt, technische 

Schutzeinstellungen der von Kindern und Jugendlichen meistgenutzten Geräte, Apps 

und Dienste in einfachen Schritten vorzustellen und zu erklären. Zielgruppe seien 

hauptsächlich Eltern, Erziehungsberechtigte, Medienpädagog:innen und 

  

http://www.medien-kindersicher.de/
http://www.medien-kindersicher.de/
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Medienscouts. Frau Praßke führt anschließend durch das Menü der Plattform und er-

läutert die praktische Anwendung des Angebots. 

 

Der Medienrat begrüßt das Projekt einhellig. 

 

Der stellvertretende Vorsitzende bedankt sich bei Frau Praßke für den Bericht. 

 

6 Von Babys und Influencern (Positionierung des Medienrates?) 

Frau Holsten führt in die Thematik ein und berichtet, dass der Rechts- und Finanzaus-

schuss in seiner letzten Sitzung hierzu bereits beraten haben. Anhand einer Präsenta-

tion zeigt Frau Holsten aktuelle Beispiele von werblichen Beiträgen mit Kleinkindern 

auf Instagram.  

 

Der Vorsitzende des Rechts- und Finanzausschusses berichtet, der Ausschuss habe 

hierzu ausführlich diskutiert. Die Tatsache, dass das Internet nichts vergesse, habe die 

Diskussion geprägt. Im Ausschuss seien mehrere Forderungen an den Umgang mit kom-

merzialisierten Kinderbildern im Netz formuliert worden. Dies sei zum einen, das Ge-

sicht von unter Dreijährigen nicht mehr zu zeigen, keinen Bezug zum Namen des Kindes 

herstellen zu können, keine Bilder im Kinderzimmer aufzunehmen und zum anderen 

Kinder nicht in kompromittierenden Körperhaltungen abzubilden. Hierzu schlage der 

Ausschuss die Veröffentlichung einer Pressemitteilung vor.  

 

Der Medienrat stimmt diesem Vorschlag zu. Außerdem solle die Pressemitteilung auch 

einen Appell zur Selbstverpflichtung von Anbietern enthalten.  

 

Der stellvertretende Vorsitzende merkt an, dass dieses Thema auch in den Ausschuss 

für Wissenschaft, Medien, Datenschutz und Informationsfreiheit der Bremischen Bür-

gerschaft eingebracht werden könne.  
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Der stellvertretende Vorsitzende stellt den Beschlussvorschlag, eine Pressemitteilung 

des Medienrats zum Thema „Babys und Influencer:innen“ zu veröffentlichen, zur Ab-

stimmung. 

 

Der Medienrat fasst einstimmig folgenden  

 

Beschluss:  

 

Der Medienrat bittet um die Vorbereitung einer Pressemitteilung zur Positionie-

rung des Medienrats.  

 

7 Veranstaltung „Armut in den Medien“ (Gründung einer Arbeitsgruppe) 

Der Vorsitzende des Ausschusses für Programmtrends und Medienentwicklung er-

läutert den Hintergrund: Aufgrund einer Studie zum Thema „Armut in den Medien“ 

habe der Medienrat im vergangenen Jahr über eine mögliche Veranstaltung zu dem 

Thema beraten. Seinerzeit sei festgehalten worden, dass der Medienrat zusammen 

mit der Direktorin zu einer öffentlichen Diskussion einlade, sobald dies unter den Um-

ständen der Corona-Krise wieder möglich sei. Für die weitere Planung sei die Einset-

zung einer nichtständigen Arbeitsgruppe mit Beschluss durch den Medienrat notwen-

dig.  

 

Mehrere Mitglieder des Medienrates zeigen sich interessiert an einer Mitarbeit in der 

Arbeitsgruppe.  

 

Der stellvertretende Vorsitzende sagt, er könne sich hierzu auch eine Zusammenar-

beit mit Radio Bremen vorstellen. Vielleicht sei es so auch möglich, entsprechende 

Räume zur Verfügung zu haben.  

 

Der stellvertretende Vorsitzende stellt den Beschlussvorschlag zur Abstimmung. 
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Der Medienrat fasst einstimmig folgenden  

 

Beschluss:  

 

Der Medienrat beschließt die Einsetzung einer nichtständigen Arbeitsgruppe.   

 

8 Verschiedenes 

Der stellvertretende Vorsitzende informiert den Medienrat über das Schreiben einer 

entsendeberechtigten Organisation. Diese habe einen Vorschlag zur Entsendung ge-

macht, die nicht den gesetzlichen Vorgaben entspreche. Nachdem die brema hierauf 

hingewiesen habe, halte die Organisation dennoch an der Entsendung fest. Für diesen 

Sachverhalt sei der Medienrat nicht zuständig. Es werde angeregt, den Vorgang in der 

nächsten Sitzung des Rechts- und Finanzausschusses zu behandeln. Dem wird allseits 

zugestimmt. 

Sodann verabschiedet der stellvertretende Vorsitzende ein Mitglied des Medienrats, 

das den Medienrat nach nunmehr 12 Jahren verlassen muss und dankt ihm für sein 

Engagement, auch als Vorsitzender des Rechts- und Finanzausschusses. 

 

Darüber hinaus gibt es keinen Beratungsbedarf.  

 

Der stellvertretende Vorsitzende schließt die Sitzung um 17:32 Uhr. 

 

  

 
Protokoll: Jana Praßke (TOP 1–4; 6-8), Dr. Gert Ukena (TOP 5) 


